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Ausschreibung 
12. cSc Langenfeld/Rhld.  

02.09.2012 
„Gemeinsam rollt’s“ rund um den Freizeitpark Lan gfort  

A. Allgemeines 
Nachstehend nutzen wir der Einfachkeit halber die männliche Bezeichnung, meinen damit aber auch weibliche Sportlerinnen. 
Für wen cSc = capp-Sport-cup , für Sportler mit Behinderung (Capps) und ohne (No-Capps) 

Schirmherr Bürgermeister Frank Schneider 

Start / Ziel Freibad / SGL Sportzentrum, Langforter Straße 70, 40764 Langenfeld 

Strecke Rundkurs linksherum mit 2,3 km Länge, rund um den Freizeitpark Langfort 

Disziplinen / Kategorien  

� Rad-Tandem Weiblich, männlich, mixed 
� Hand-, Adapti vbike,  

Rollstuhl, Dreirad 
Adaptivbike und Rennbike (mit und ohne Behinderung), 
Normal- und Rennrollstuhl 

� Tretroller Mit Luftbereifung (Kinder-Laufräder auch ohne) 

� Liegerad Holländisch unverkleidet gemäß BEND-Reglement 

� Einrad � Für Jedermann, Hobby- und Vereinsfahrer 
� Vorschrift NRW-Meisterschaft: 24er Räder mit mindestens 125er Kurbel  

� Inline-Skater Freizeitsportler und Spaß-Läufer, also Jedermann- und Familienlauf; 
Startberechtigung nur, wenn Marathonzeit über 110 Minuten  

� Inline-Speed-Skater Startberechtigung nur, wenn Marathonzeit unter 110 Minuten  

Wichtige Hinweise 

� Altersklassen und 
Wertung 

Alle Kinder und Jugendliche melden und starten  in ihren Altersklassen oder den 
nächst höheren mit vorgegebenen Rundenzahlen – bis hin zur offenen Klasse;  die 
Siegerehrung findet nur für die gemeldete Klasse/Ru ndenzahl  statt. 
 (Wer weiterlaufen will kann dies zum Spaß, seine Zeit wird auch zusätzlich festgehalten. Es 
    erfolgt aber keine (zusätzliche) Wertung und keine Ausgabe von Urkunden!) 
Generell  wird gewertet wie gemeldet , getrennt nach männlich/weiblich;  zur In-
fo/für Urkunden zusätzlich nach Altersklassen . Weitere Details siehe Punkt E. 

� Start 
Alle Läufer müssen die Startlinie passiert haben, bevor der schnellste Läufer die 1. 
Runde absolviert hat. 
Spätere Starts sind reine „Lust-Läufe“, werden nur aufgelistet aber nicht gewertet! 

� Siegerehrungen Nach Einlauf 1 – 3/5 je Wettkampf, siehe Zeitplan. Bitte rechtzeitig da sein. 

� Urkunden 

Für die Plätze 1 bis 3 aller Wettbewerbe aller 4 Rennen  (siehe Zeitplan) werden 
Urkunden bei der Siegerehrung  überreicht. 
Kostenlose Urkunden werden auch für alle Kinder und Jugendlichen bis Jahrgang 
1995 sofort nach den beiden ersten Rennen ausgedruckt und am Infostand verteilt. 
Alle anderen Teilnehmer können Urkunden mit der Meldung bestellen.  

� Preisgeld Für die Gewinner der Rennen 3 und 4 werden insgesamt Preisgelder in Höhe von 
3.000 € vergeben (siehe Punkt F.). 

� Schutzausrüstung Für alle Teilnehmer besteht Helmpflicht . Ohne Helm kein Start bzw. Herausnah-
me aus dem Rennen. Weitere Schutzausrüstung wird empfohlen. 

� Sicherheit Intensive Abstimmung mit Ordnungsamt, Polizei und Feuerwehr ist gesichert.  Mal-
teser Hilfsdienst sorgt für Sanitätsdienst entlang der gesamten Strecke. 

� Meldung Vorab über Internet unter www.gemeinsam-csc.de oder per Nachmeldung – siehe 
Punkt C.  

� Vereinszugehörigkeit Ist nicht notwendig! Teilnehmen kann jeder. 

� Umkleiden Befinden sich im Freibad. Bitte Vorhängeschloss für gesicherte Aufbewahrung mit-
bringen. Nach dem Wettkampf können die Freibad-Duschen benutzt werden. 

� Toiletten Befinden sich im Schwimmbad; für die Rollis im SGL-Gebäude. 

� Witterung Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 

Erläuterungen  
� Wir haben einen Linkskurs! Gefahren wird auf der linken Straßenseit e, überholt wird rechts ! 

� WS-Cup  (Westdeutscher Speedskating Cup), lizenziert durch den DRIV (Deutscher Rollsport und Inline Ver-
band); siehe www.driv-speedskating.de . 

� Mehr Infos zur Einrad NRW-Meisterschaft von Franz Jürgen Hommen, siehe www.eagles.de . 
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Ausschreibung 
12. cSc Langenfeld/Rhld.  

02.09.2012 
„Gemeinsam rollt’s“ rund um den Freizeitpark Lan gfort  

B. Zeitplan 

10.15 
Uhr 

Start Re nnen 1:   „cSc -FunSkater -Cup“   

Starter 

Jedermann- und Familienlauf, Freizeitsportler, Fun-Läufer, Renndauer 40 Minuten  + 1 Run-
de (Einläuten „letzte Runde“, wenn Schnellste/r nac h mindestens 40 Minuten über die 
Ziellinie !) . Wegen der Sicherheit dürfen Inline-Speed-Skater nur  um 15.20 Uhr starten!!!  
Alle Kinder und Jugendliche  melden und starten  in ihren Altersklassen  oder den nächst 
höheren mit vorgegebenen Rundenzahlen – bis hin zur offenen Klasse;  die Siegerehrung 
findet nur für die gemeldete Klasse/Rundenzahl  statt. 
(Wer weiterlaufen will kann dies, seine Zeit wird auch zusätzlich festgehalten. Es erfolgt aber 
keine (zusätzliche) Wertung und keine Ausgabe von Urkunden!) 
Wettb ewerb  Alter  / Jahre (m / w)  Jahrgä nge Strec ke 

1 Kinder & Schüler D bis 7 J. Bis 2005 1 Runde   =   2,3 km 
2 Schüler  C & B / 8 bis 11 J. 2004 bis 2001 2 Runden =    4,6 km 
3 Schüler A & Cadetten / 12 bis 15 2000 bis 1997 5 Runden =  11,5 km 
4 Offene Klasse 1996 und älter 40 Minuten 

Wer-
tung 

Nettowertung:  Zeitdifferenz zwischen erstem und letztem Überqueren der Zeitmessmatte. 
Der schnellste Sportler (männlich und weiblich) beendet das Rennen nach 40 Minuten + 1 
Runde; für alle Verfolger endet das Rennen mit der nächsten Zieldurchfahrt. 
Es gibt keine Familien - oder Gruppen wertung . 

Sieger-
ehrung 

In den 4 Wettbewerben werden – getrennt nach männlich / weiblich – die jeweils 3 Besten 
geehrt und erhalten Urkunden. 

 

11.15 Uhr  Siegerehrung Rennen 1 mit Übergabe der Urkunden. 
 

11.30 
Uhr 

Start Rennen 2:  „cSc -Fun-Cup“  
(Tretroller und Einräder im Rahmen ihrer Verbands-M eisterschaften) 

Starter 

Rad-Tandem, Hand- bzw. Adaptivbikes, Rollis, Dreirad, Einrad, Tretroller und Kinder mit Lauf-
rädern. 
Jedermann- und Familienlauf; Freizeitsportler und Fun-Läufer, Renndauer 40 Minuten  + 1 
Runde (Einläuten „letzte Runde“, wenn Schnellste/r nach mindestens 40 Minuten über 
die Ziellinie !) oder wie vorgeschrieben mit folgenden Kategorien / Wettbewerben: 
Kategorie Hand- bzw. Adaptivbike, Dreirad und Rolli s  (m / w)  
Wettbewerb Alter/Jahre Jahrgänge Strecke 

1 Jugend bis 17 Bis 1995 40 Minuten 
2 Offene Klasse 1994 und älter  

Kategorie Tretroller (m / w) 
Wettbewerb Alter/Jahre Jahrgänge Strecke 

3 Kinder bis 5 inkl. (auch Laufräder) Bis 2007 1 Runde   =  2,3 km 
4 Schüler / 6 und 7 2006 & 2005 2 Runden =   4,6 km 
5 Schüler / 8 bis 13 2004 bis 1999 5 Runden = 11,5 km 
6 Offene Klasse 1998 und älter 40 Minuten 

Kategorie Einräder   (m / w) fahren in Alterklassen auch für Verbandsmeisterschaften: 
Wettb ewerb  Alter/Jahre  Jahrgä nge Strecke  

7 Kinder & Schüler bis 7 bis 2005 2 Runden = 4,6 km 
8 Schüler / 8 bis 11 2004 bis 2001 

4 Runden = 9,2 km 9 Schüler / 12 bis 15 2000 bis 1997 
10 Offene Klasse 1996 und älter 

Kategorie Tandem  (m,  w   und mixed ) 
Wettb ewerb  Alter/Jahre  Jahrgä nge Strecke  

11 Offene Klasse Alle 40 Minuten 

Wer-
tung 

Nettowertung:  Zeitdifferenz zwischen erstem und letztem Überqueren der Zeitmessmatte. 
Der schnellste Sportler (männlich und weiblich) beendet das Rennen nach 40 Minuten+ 1 
Runde; für alle Verfolger endet das Rennen mit der nächsten Zieldurchfahrt. 

Sieger-
ehrung 

In den 11 Wettbewerben werden – getrennt nach männlich / weiblich – die jeweils 3 Besten 
geehrt und erhalten Urkunden. 
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12.20 Uhr  Freigabe der Strecke für Autos bis 12.50 Uhr  (NICHT: Bereich Start / Ziel)  
 

13.00 
Uhr 

Start Rennen 3:  „cSc -Renn-Cup“ mit Preisgeld “  

Starter 

Liegerad, schnelle  Rad-Tandems und Handbikes.  
Renndauer 90 Minuten + 1 Runde. (Einläuten „letzte Runde“, wenn Schnellste/r nach 
mindestens 90 Minuten über die Ziellinie fährt !) . 
Handbikes fahren in den Handicap-Klassen  A, B, C und Frauen laut NHC. 
Wettbewerb Alter/Jahre Jahrgänge Strecke 
1  Liegerad  (m / w) 

Offene Klasse Alle 90 Minuten 

2  Radtandem (m / w / mixed) 
3  Handbikes  (mA) 
4  Handbikes  (mB) 
5  Handbikes  (mC) 
6  Handbikes  (w) 

Wer-
tung 

Der schnellste Sportler (männlich und weiblich) beendet das Rennen mit 90 Minuten + 1 
Runde Rennzeit; für alle Verfolger endet das Rennen mit der nächsten Zieldurchfahrt. 
Gewertet wird die zurückgelegte Strecke in der entsprechenden Zeit. 
cSc-Geldpreise  gibt es beim Liegerad für die ersten 5, für Tandem und Handbike für die 
ersten 3 Plätze entsprechend dem Einlauf (siehe Punkt F). 

Sieger-
ehrung 

In den 6 Wettbewerben werden –„Geschlechtertrennung“ wie beschrieben– die jeweils 3 Bes-
ten (Liegerad 5 Besten) geehrt und erhalten Urkunden (im Mixed pro Person). 

 

14.35 Uhr  Siegerehrung Re nnen 2 mit Übergabe der Urkunden. 
14.40 Uhr Freigabe der Strecke für Autos bis 15.10 Uhr  (NICHT: Bereich Start / Ziel)  
14.50 Uhr  Siegerehrung Re nnen 3 mit Übergabe der Urkunden und Geldspreise. 
 

15.20 
Uhr 

Start Rennen 4:  „cSc -Speed-Skater -Cup“ mit Preisgeld“  

Starter 
Läufer (männlich und weiblich) mit Marathonzeit unter 110 Minuten, 
Renndauer 90 Minuten + 1 Runde. (Einläuten „letzte Runde“, wenn Schnellste/r nach 
mindestens 90 Minuten über die Ziellinie fährt !) . 

Wer-
tung 

Der schnellste Sportler (männlich und weiblich) beendet das Rennen mit 90 Minuten + 1 
Runde Rennzeit; für alle Verfolger endet das Rennen mit der nächsten Zieldurchfahrt. 
Gewertet wird die zurückgelegte Strecke in der entsprechenden Zeit. 
Gewertet wird der cSc-Sieger sowie intern für den WS-Cup Damen und Herren mit Lizenz. 
cSc-Geldpreise  gibt es für die ersten 5 Plätze entsprechend dem Einlauf (siehe Punkt F.). 
Extra-Wertung intern für WS-Cup – getrennt m / w,  ohne cSc-Siegerehrung: 
Klassen (Alter/Jahre) Jahrgänge Strecke 
Junior B 1995 und 1996 18 Runden = 41,4 km 
Alle anderen Klassen 1994 und älter 90 Minuten + X 

Sieger-
ehrung 

In diesem Wettbewerb werden– getrennt nach männlich / weiblich – die jeweils 5 Besten ge-
ehrt und erhalten Urkunden. 

 

17.15 Uhr  Siegerehrung Re nnen 4 mit Übergabe der Urkunden und Geldpreise. 
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C. Meldung und Startunterlagen 
 

Online 

� Meldung  nur bis zum 26. August 2012 , 24.00 Uhr . 
� Nur im Internet über www.gemeinsam-csc.de ; Kein eMail!!  
� Für das offizielle Login müssen Sie für sich ein Passwort eingeben; danach „Neue Mel-

dung“ anklicken und Datentabelle ausfüllen. Wenn Passwort vergessen, bitte selber 
neues vergeben! 

� Meldung auch ohne Unterschrift verbindlich. 
� Meldung zu 2 Rennen nur, wenn in unterschiedlichen Disziplinen; z.B. 10.15 Uhr Inliner 

und 13.00 Uhr Tandem (2x Inliner 10.15 & 15.20 Uhr oder 2x Handbike 11.30 & 13.00 
Uhr nicht erlaubt). 

� Achtung bei Tandem-Meldung: Nur 1 Meldung eintragen! Sozius ist der aktive Melder, 
Pilot ist der Steuermann. 

� Gegen Kostenpauschale von 2 € können Urkunden bestellt werden. Bitte im Verwen-
dungszweck auf Überweisung „Mit Urkunde“ vermerken. 

Nachmeldung 
� Nur  am Tag der Veranstaltung im Nachmelde-Zelt (Start-/Zielbereich): 

ab 08.30 Uhr bis 15 Minuten vor jedem Start 
� Sonderregelung für WSC-Cup Sportler: bis spätestens 30 Minuten vor dem Start. 

Blockmeldung  � Vereine oder Organisationen können mehrere Teilnehmer gleichzeitig melden. 

Startunterlagen 

� Ausgabe am Tag der Veranstaltung im Eingangsbereich des Schwimmbades (Start-
/Zielbereich)gegen Personalausweis, Führerschein oder 60,- € 

� Unterlagen = A4-Briefumschlag mit Startnummer, Transponder, Gutschein für ein Prä-
sent nach Wahl plus 10 Bons im Gesamtwert von 5 € für Essen und Trinken. 

 

D. Zeitmessung 
 

� Erfolgt über  einen Transponder  mit einem aktiven AMB Chip  der Fa. Global -Sportservice GmbH . 
� Jeder Teilnehmer trägt die Verantwortung für seine Zeitmessung durch die richtige Posit ionierung des 

Transponders: am Fußgelenk!  
� Für den Transponder muss eine Leihgebühr hinterlegt werden: ein Personalausweis bzw. Führe rschein 

oder 60,- € in bar . Die Zahlung der „Leihgebühr“ erfolgt bei Abholung der Startunterlagen. 
� Rückgabe des Transponders spätestens 1 Stunde nach Wettkampfende. Dann erfolgt auch die Rückgabe 

der „Leihgebühr“. Nicht zurückgegebene Transponder gelten als gekauft. 
 

E. Altersklassen, Wertung und Siegerehrung 
 

Altersklassen 
Um Kindern, Schülern  und Jugendlichen Anreize zu geben, sie aber gleichzeitig nicht 
durch lange Strecken zu überfordern, haben wir für diese bei bestimmten Disziplinen ei-
gene Wettkämpfe und Siegerehrungen  eingeführt (siehe B. Zeitplan). 

Siegerehrung Ansonsten finden Siegerehrungen immer (nur ) entsprechend dem Einlauf de r einzel-
nen Wettbewerbe statt – siehe B. Zeitplan und  F. Preisgeld. 

Urkunden 

Wie bereits zuvor gesagt: nur die Sieger der einzelnen Wettbewerbe und alle Kinder / 
Jugendlichen bis Jahrgang 1997 erhalten kostenlos U rkunden . 
Für alle anderen gilt: Gegen Kostenpauschale von 2 € können Urkunden bestellt werden. 
Diese werden zugesandt. Bitte auf Überweisung im Verwendungszweck „Mit Urkunde“. 

Zusatzwertungen 

Für die Ergebnislisten der Aushänge und im Internet und für die Erstellung der Urkunden 
– so gewünscht -  gibt es zusätzliche Wertung nach Altersklassen,  um so allen Teil-
nehmern eine zusätzliche faire Chance zum gewinnen zu geben: 
Klasse Jahrgänge   Klasse  Jahrgänge  
Kinder bis 5 
Schüler D / 6 und 7 
Schüler C / 8 und 9 
Schüler B / 10 und 11 
Schüler A / 12 und 13 
Cadetten / 14 und 15 
Junioren B / 16 und 17 
Junioren A / 18 und 19 
Aktive / 20 bis 29 

Bis 2007 
2006 und 2005 
2004 und 2003 
2002 und 2001 
2000 und 1999 
1998 und 1997 
1996 und 1995 
1994 und 1993 
1992 bis 1981 

 
 

AK 30 / 30 bis 34  
AK 35 / 35 bis 39 

AK 40 / 40 bis 44 

AK 45 / 45 bis 49 
AK 50 / 50 bis 54 
AK 55 / 55 bis 59 
AK 60 / 60 bis 64 
AK 65 / 65 bis 69 
AK 70+ über 70 

1982 bis 1978 
1977 bis 1973  
1972 bis 1968 
1967 bis 1963 
1962 bis 1958 
1957 bis 1953 
1952 bis 1948  
1947 bis 1943 
1942 und älter 

Sonderwertungen  Die Sonder-Wertungen für den WSC-Cup der Inliner werden vom WSC für deren lizen-
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zierte Teilnehmer in Eigenregie vorgenommen, genauso wie die Wertungen für die Meis-
terschaften der registrierten Tretroller- und Einradfahrer durch deren Verbände. 

 

F. Preisgeld 
 

Disziplin Speed-Skater Liegerad Handbike Tandems  
(je 2 Sportler) 

Preisgeld  
gesamt 600 € 600 € 600 € 1.200 € 

Kategorien  w m w m mA mB mC F w m mix 
Für Platz 1 100 100 100 100 75 75 75 75 2x100 2x100 2x100 
Für Platz 2 80 80 80 80 50 50 50 50 2x60 2x60 2x60 
Für Platz 3 60 60 60 60 25 25 25 25 2x40 2x40 2x40 
Für Platz 4 40 40 40 40  
Für Platz 5 20 20 20 20 

 
G. Startgeld und Zahlung 
 
Startgeld  bei 
Online-
Anmeldung 

� Ist immer  bargeldlos zu entrichten . 
� Eingang bis 27.08.2012 um 12.00 Uhr  auf dem Konto.  
� Empfänger: Weik-Stiftung cSc 

Konto: Nr. 485151 bei der Stadtsparkasse Langenfeld, BLZ 375 517 80 
� Ausland: IBAN: DE66 37551780 0000 485151 

 SWIFT-BIC: WELADED1LAF 
� Im Verwendungszweck bitte Name, Vorname angeben. 
� Bei Sammelmeldungen Zahlung in einer Summe möglich mit Nennung der Anzahl der 

Teilnehmer 
Startgeld  bei 
Nachmeldung 

� In bar  im Zelt für Nachmeldungen bis spätestens 15 Minuten vor den Rennen. 

Höhe der 
Startgelder 

� Für Online -Meldung:  
o Bis 17 Jahre (Jahrgang 1995 und jünger) =  5 € 
o Ab 18 Jahre (Jahrgang 1994 und älter) = 10 € 
o Speed-Skater (Rennen um 15.20 Uhr) = 14 € 
o Läufer WSC-Cup = 14 € 

� Nachmeldungen und Zahlungen am Starttag: 
o Bis 17 Jahre (Jahrgang 1995 und jünger) = 10 € 
o Ab 18 Jahre (Jahrgang 1994 und älter) = 20 € 

Wichtige  
Hinweise 

� Bei Tandems fällt das Startgeld pro Person an. 
� Zahlungen ohne vorherige Anmeldung sind ungültig. 
� Die Zahlung allein löst keine Meldung aus. 
� Doppeltes Startgeld wird fällig bei Meldung für 2 Rennen. 
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F. Sonstiges 
 

1. Haftung 
Hinweise  � Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. 

� Eine Haftung jeglicher Art wird weder vom Veranstalter noch von der Stadt übernommen. 
Dies gilt auch für Unfälle und abhanden gekommene Gegenstände. 

� Mit Empfang der Startnummer erklärt jeder Teilnehmer verbindlich, dass gegen seine 
Teilnahme keine gesundheitlichen Bedenken bestehen. 

Erklärung  � Für den Fall meiner Teilnahme am cSc erkenne ich den Haftungs-Ausschluss der Veran-
stalter für Schäden jeder Art an. Ich werde weder gegen die Veranstalter und Sponsoren 
der Veranstaltung noch gegen die Stadt oder deren Vertreter Ansprüche wegen Schäden 
und Verletzungen jeder Art geltend machen, die mir durch die Teilnahme am Wettbewerb 
entstehen können. 

� Ich erkläre, dass ich für die Teilnahme an diesem Wettbewerb ausreichend trainiert habe 
und körperlich gesund bin. 

� Ich bin damit einverstanden, dass die von mir im Zusammenhang mit meiner Teilnahme 
an der Veranstaltung gemachten Fotos, Filmaufnahmen und Interviews in Rundfunk, 
Fernsehen, Werbung, Büchern, fotomechanischen Vervielfältigungen, Filmen, Videokas-
setten etc. oder sonst welchen Medien gleich welcher Art und Weise, ohne Vergütungs-
ansprüche meinerseits genutzt werden dürfen. 

� Ich versichere, dass mein Geburtsjahr und meine Angaben über Behinderungen richtig 
sind und dass ich meine Startnummer an keine andere Person weitergebe. 

� Helm und Schutzkleidung werde ich während des ganzen Wettkampfes tragen. 
 
 

2. Bewirtung 
 
Wie all die Jahre vorher wird wieder die cSc-Schlemmermeile aufgebaut. Deutsche und internationale Vereine 
und Organisationen aus Langenfeld und der Umgebung bauen ihre Zelte auf und verkaufen Speisen und Ge-
tränke. Die Erlöse aus dem Verkauf gehen vollständig in die Kassen der Vereine. 

 
 

3. Anreise / Übernachtung 
(Siehe auch Beschreibung mit Bild im Internet!) 

 
S-Bahn � Linie S6 bis Haltestelle Langenfeld. 

� Anschließend Buslinien 785 und 791 bis Haltestelle Rathaus. 
� Von dort sind es ca. 600m bis zum Wettkampfgelände. 

Auto  � BAB A3  
o Abfahrt Nr.20, Solingen-Wiescheid. 
o Rechts, Richtung Langenfeld, geradeaus über Hard – Solinger Str. und Theodor-

Heuss-Str. 
� BAB A59 

o aus Richtung Leverkusen: Ausfahrt Langenfeld-Monheim, rechts, nach ca. 500m 
links B8 (Düsseldorfer Str.), nach 800m rechts Theodor-Heuss-Str. 

o aus Richtung Düsseldorf: Ausfahrt Richrath, rechts, nach ca. 500m rechts B8 (Düs-
seldorfer Str.), nach 800m links Theodor-Heuss-Str. 

� Ca. 800 Parkplätze  (ausgeschildert) an der Turnerstr. (Parkhaus) und Theodor-Heuss-
Str. (Konrad-Adenauer Gymnasium); innerhalb der Rennstrecke (bei Anreise bis 09.30 
Uhr) und in weiteren nahe gelegenen Parkhäusern. 

Übernachtung  Die Übernachtung ist Privatsache eines jeden Einzelnen. Neben den zahlreich in Langenfeld 
vorhandenen Hotels hier einige weitere, preisgünstige Vorschläge: 
� Naturfreundehaus Frau Krüger oder Herr Norhausen, Tel. 02175 2917; Nachbarstadt 

Leichlingen (Nicht für Rollis) 
� Reiterhof Langenfeld, Tel. 02173 1011200, Frau van Hütt  (Nicht für Rollis) 
� Privatpension Helene Holtwick, Tel. 01633941859, Tiefenbruchstraße 84, 

Langenfeld Wiescheid 
 


